
An Herrn
Oberbürgermeister Andreas Starke
Maxplatz
96047 Bamberg

Anfraqe zu r Baumschutzverord n u no def StadfBambers

Bamberg, 23.03.2021

Seh r geeh rter Herr Oberbtlrgermeister Stra rke,
sähr geehrter Herr Bärgermeister Glüsenkamp,

die Fraktion BaLi-Die PARTEI bittet um Auskunft zu lnhalten und zur Umsetzung der
BaumschuEyerordnung der Stadt Bamberg. Wir bitten um Antworten zu folgenden
Fragen:

1. Wie viele Baumfätlungen (Zahl betroffener Bäume) wurden in den Jahren 2018, 2019 und 2020
zu§ammengenommen

a. beantragt:
b. davon genehmigt:
c. We viele vereinfachte Genehmigungen nach § 6 a wurden erteilt?

2. Aus welchen Gr{inden wurden in den genannten 3 Jahren die Baumffillungen genehmigiP Bitte
Anzahlder Baumftlllungen zu folgenden lGtegorien nennen:

a. Verkehrcsicherheit, Gefahrenabwendung, §a Abs. (2):

b. Allgemeinwohl-Gründe, § 5, Abs. (1), No. 1:

c. Gebäude-/Grundsttlcksnutzbarkeit wahren, § 5, Abs. (1), No. 2 a und b:

d. Schutz von Natur und Landschaft, § 5, Abs. (1), No. 3:

e. Baugenehmigung, § 5, Abs. (2), No. 1:

f. Erkrankung/schwere Schäden des Baums, § 5, Abs. (2), No. 2:

g. Konflikte mit Ver- barv. Entsorgungsleitungen:

h. Laub, Schattenwurf:

i. weitere benannte Grtlnde:

j. sonstige Grtlnde:

3. VorgenommeneErcaEmaßnahmen

a. Wie häufig wurden Ersatspflanzungen vorgenommen?

b. We häufig wurden Ausgleichszahlungen geleistet?

c. Gebtrhreneinnahmen der Stadt ftlr allen Ausgleichszahlungen der 3 Jahre in €:

d. Wozu wurden diese Einnahmen venrendet? Soweit für ErsaEpflanzungen venrendet wo
wurden diese vorgenommen?

e. Wie und wie oftwird tlberprüft, ob Ersatzpflanzungen durchgeführt wurden?



4. Odnungswldrigkeiten und Bußgelder

a. Weviele Verctöße gegen die BaumschuEverordnung wurden im besagten Zeitraum
registriert?

b. ln wievielen Fällen davon wurden Bußgelder verhängt?

c. \Me hoch lag der Durchschnitt der Bußgelder?

d. Was wardas höchste und niedrigste Bußgeld?

e. Wie wurden die Bußgelder festgelegt?

f. lst der Wert der betroffenen Bäume eingeflossen, wie wurde ggf. der Wert ermittelt?

5. Statistilt, Verortung und Kennzeichnung geschützter Bäume

a. \Me viele Bäume nach derVerordnung in Bamberg mit Stichtag vom 01.01.2021 sind
geschützP (falls keine Angaben zu diesem Datum, dann zum Datum der jtlngsten
Zählu ng/Feststellung)

b. Existiert eine lGrtierung, Kataster oder Datenbank aller geschtlEten Bäume?

c. Wie häufig wird die Liste der geschütrten Bäume aktualisiert?

d. Werden geschützte Bäume bar. Ersatspflanzungen als solche kenntlich gemacht? Ggf. wie?

e. Wie wird die Bevölkerung Bambergs tiber geschtlEte Bäume bzw. das Thema im Gesamten
informiert?

6. Einzelfragen zum Baumschuts und zur Baumochutanerordnung:

a. Existieren stäldtische Förderprogramme bzw. Subventionen für den SchuE bzlv. der Erhalt
und Pflege alter Bäume im Stadtgebiet?

b. Gibt es Zuschtlsse vom Land Bayem oder vom Bund?

c. Aue welchen Grtinden unterliegen bestimmte Teile des §tadtgebiets nicht der
Baumschutryerordnung ?

d. Warum fallen Obstbäume im Enrverbsgartenbau unter die Ausnahmen der
Baumschutzverordnu ng ?

e. Wieso sind Bäume in Baumschulen und Gärtnereien ausgenommen?

f. Gibt es im Stadtgebiet bar. Baumschutzordnungsgebiet hochstämmige Obstbäume, die
geschütst werden?

g. We vielWald bzw. Forctflächen gehören in und um Bamberg zum Hoheitsgebiet der Stadt?

7. Finanzielle und Personalressourcen im Umweltamt

a. Welche Personalressourcen (wievielMitarbeiter, wieviele Vollzeitstellen(äquivalente) oder
wöchentliche Arbeitsstunden) stehen

b. Welches finanzielle Jahresbudget steht dem Amt für Klima und Umwelt banr. dem Sachgebiet
"Natur- und Artenschutz" zur Verfügung?

c. lAlie viel Zeit wendet das Amt ftlr die Durchftlhrung der BaumschuEverordnung auf

Für die Fraktion:

(Heinrich Schwimmbeck)


